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Wenn ihr heute seine Stimme hört, verhärtet euer Herz nicht 
wie in Zeiten des bitteren Hasses gegen Gott.  

Heb. 3,15 (Übersetzung Jörg Zink) 
 

Auf Gott hören: Wo können wir seine Stimme wahrnehmen in all dem 
Gewirr von Tönen, die um uns herum sind: im Radio, im Fernseher, im 
Handy, das sich meldet bei jeder Nachricht, Sozialmedia, Alexa usw.  
Und wenn wir uns mit Menschen unterhalten, sind wir dann ganz bei der 
Sache oder kreisen unsere Gedanken woanders oder schalten wir nicht 
auch öfter mal auf Durchzug? Sind unsere Ohren auf Empfang gestellt, 
wenn unser Gegenüber uns Etwas mitteilen will: Freude, Sorgen, Fragen? 
Sind wir gute Zuhörer?  
Um auf Gottes Wort zu hören, müssen die Antennen ausgerichtet werden. 
Wir sollten den Sender suchen. Das braucht manchmal Zeit. Um beim 
Fernseher den richtigen Sender und den richtigen Kanal wieder einzustellen, 
brauche ich auch Zeit, wenn ich aufgefordert, erinnert werde, den Sender-
suchlauf neu zu starten. Wie viel Zeit nehmen wir uns, um auf Gottes Wort 
zu hören? Einige von Ihnen werden sagen: Ich lese immer die Losung, 
Andachten und Gottesdienste habe ich auch auf dem Zettel, wenn es meine 
Zeit erlaubt. Aber geht es uns dann nicht oft auch so? Wir verstehen Vieles 
nicht und fragen uns, wo ist denn Gott erfahrbar heute bei all den 
drängenden Problemen wie Ungerechtigkeiten, Krieg, Hass, Klima, Gewalt 
gegen Andere? 
Der Verfasser des Hebräerbriefes möchte die Gläubigen wieder ermutigen 
zu fragen: Was macht unseren christlichen Glauben aus? Wie wollen wir 
ihn leben und wie sieht es mit der Umsetzung aus? Wir sollen unser Herz 
nicht verhärten, sondern Hoffnung schöpfen. Jeder Einzelne hat die Frei-
heit, nicht mitzumachen beim Klagen was nicht gut läuft, sondern mutig 
und hoffnungsvoll dafür einzutreten, dass unsere Welt gerechter, fried-
licher wird und die Schöpfung erhalten bleibt. Worte aus der Bibel und 
von glaubensstarken Menschen laden uns sein, diese Stimme zu hören.  
Gott, lass uns still werden, damit wir deine Stimme hören, damit wir 
Kraft haben und deine Liebe an uns für andere Menschen einsetzen. 
Amen.  



 

 

 

Wochenspruch:  Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 
Herzen nicht.  Hebr.3,15 

 
Wochenpsalm:  Ps 119  -  EG 748 
 
Wochenlied: EG 196  -  Herr, für dein Wort sei hoch gepreist 
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Zu Beginn der Woche grüßt Sie herzlich  

Christiane Soyeaux 
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